
NOTIZEN 

 

5) Konkrete Einladung zum nächsten Schritt 
(Matthäus 11,28–29) Jesus sagt: „Kommt zu 
mir, alle, die müde sind – ich gebe euch Ruhe.“ 
Er lädt in eine Beziehung und damit zu einem 
erfüllten Leben ein, nicht in ein System. 
 Was spricht dich an dieser Einladung von 

Jesus an?  
 Was könnte Menschen daran hindern, da-

rauf zu reagieren?  
 Wie beurteilst du die Versprechen unserer 

Gesellschaft heute?  
 Könntest du dir vorstellen, diesen Weg aus-

zuprobieren?  
 Was wäre dein nächster Schritt?  
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NACHFOLGE FEIERN UND GESTALTEN 

 

Wie können wir erfüllt leben? 
Jeder Mensch möchte erfüllt leben – mit Freude, Sinn, Sicherheit und innerem 
Frieden. Doch wo findet man das wirklich? 

 Was bedeutet für dich ein erfülltes Leben?  
 Wo suchst du persönlich nach Erfüllung? 

 
 

1) Menschliche Wege zu erfülltem Leben 
Viele versuchen Erfüllung zu finden durch Erfolg, Beziehungen, Genuss, Ge-
sundheit, Balance oder Selbstoptimierung und vielem mehr. Diese Wege sind 
verständlich – aber sie verlangen viel von uns. 

 Welche Wege zur Erfüllung begegnen dir im Alltag am meisten?  
 Welche davon prägen dein eigenes Leben?  
 Wo spürst du Druck, „mithalten zu müssen“?  
 Warum wirken diese Wege trotzdem so attraktiv? 

 
 

2) Hinterfragung der menschlichen Wege zu erfüllt Leben 
2.1 Die Grenzen unserer Möglichkeiten (Jeremia 2,13) 
Trotz vieler Möglichkeiten erleben viele Menschen Stress, Überforderung 
oder innere Leere. Es bleibt oft das Gefühl: „Es reicht nicht wirklich. Es ist 
nie genug“  

 Wo hast du erlebt, dass etwas dich nicht dauerhaft erfüllt hat?  
 Warum führt der Versuch, alles im Griff zu haben, oft zu Stress?  
 Kennst du dieses Gefühl von innerer Leere?  
 Jeremia 2,13 spricht von „zerbrochenen Wasserbehältern“ – was 

könnte das heute bedeuten? 

 

2.2 Die tiefere Ursache: Trennung von Gott (1. Mose 1,27; 1. Mose 3,1–6) 
Die Bibel beschreibt den Menschen als geschaffen für Beziehung zu Gott. 
Gleichzeitig lebt er oft unabhängig von ihm. Dabei geht er an dem Schatz 
einer Beziehung mit Gott vorbei. 

 Was sagt 1. Mose 1,27 über den Wert und Sinn des Menschen?  
 Was passiert in 1. Mose 3,1–6 zwischen Mensch und Gott?  
 Wo begegnet dir heute das Denken: „Ich brauche Gott nicht“? 

3) Gottes Wege zu einem erfüllten Leben (1. Johannes 4,10) 
Die Bibel sagt: Gott liebt den Menschen – zuerst. Und er bietet eine neue Be-
ziehung an. Erfüllung beginnt nicht mit Leistung, sondern mit Beziehung. 

 Was überrascht dich an Gottes Liebe in 1. Johannes 4,10?  
 Warum ist es wichtig, dass Gott den ersten Schritt macht?  
 Was könnte es bedeuten, diese Liebe anzunehmen?  
 Was würde sich verändern, wenn Gott im Leben eine Rolle spielt?  
 Was hält Menschen davon ab, darauf einzugehen? 

 
 

4) Gottes Wege zu erfüllten Leben am Beispiel von Zächäus (Lukas 19,1–10) 
Zachäus sucht ein erfülltes Leben – durch Geld und Erfolg. Doch innerlich 
bleibt er leer. Dann begegnet er Jesus und sein Leben verändert sich. 

4.1 Begegnung mit Jesus verändert das Herz 
Jesus nimmt ihn an – ohne Bedingungen. 

 Was fällt dir an der Begegnung zwischen Jesus und Zachäus auf?  
 Warum ist es so besonders, dass Jesus ihn annimmt?  
 Wo brauchst du selbst Annahme oder Heilung? 

 

4.2 Begegnung mit Jesus verändert das Denken (vgl. Prediger 2,4–11) 
Zachäus erkennt: Besitz und Erfolg reichen nicht aus. 
Auch Salomo beschreibt in Prediger 2: Alles erreicht – und doch leer. 

 Was erkennt Zachäus über sein bisheriges Leben?  
 Warum reicht Besitz allein nicht für Erfüllung?  
 Was meint Salomo mit „alles ist wie Wind“?  
 Wo siehst du ähnliche Erfahrungen heute?  
 Wo müsste sich dein Denken über Erfolg verändern? 

 

4.3 Begegnung mit Jesus verändert das Handeln 
Zachäus verändert sein Leben konkret: er gibt zurück und wird grosszügig. 
So erlebt er als Mensch von Gott verändert ein erfülltes Leben 

 Was verändert sich konkret im Leben von Zachäus?  
 Warum bleibt echte Veränderung nicht nur im Inneren?  
 Wo könnte sich dein Verhalten verändern, wenn du anders leben wür-

dest? 


